Pamela Z (US) ist Komponistin und Perfomerin und eine Audio-Künstlerin, die mit Stimme, elektronischer Live-Bearbeitung und Sampling-Techniken arbeitet. Durch die Verarbeitung ihrer eigenen Stimme mit MAX MSP-Software auf einem PowerBook schafft sie Performance-Arbeiten, die Belcanto und erweiterte experimentelle Vokaltechniken mit gefundenen Objekten, Texten und gesampelten konkreten Klängen kombiniert. Häufig werden die Klänge über eigens gebaute MIDI-Controller wie den BodySynth und den Light SensePod ausgelöst, die es ihr ermöglichen, den Sound mit Gesten zu steuern. Ihre Perfomances reichen von Konzerten in Galerien bis zu großen Multimedia-Werken in flexiblen Black-Box-Räumen und richtigen Konzerthäusern. Neben ihren Performance-Arbeiten wächst auch ihr Repertoire an Intermedien-Werken, darunter Multikanal-Klang- und Video-Installationen. Pamela Z hat ausgedehnte Tourneen durch die USA, Europa und Japan unternommen und ist bei zahlreichen Festivals aufgetreten. Von ihren vielen Preisen seien erwähnt die Guggenheim Fellowship, der CalArts Alpert Award für Kunst, der Creative Capital Fund, der ASCAP Music Award sowie Stipendien der NEA und Japan/US Friendship Commission. Sie hat ihr Musikstudium an der University of Colorado, Boulder absolviert.
